
Datenschutzinformationen
1. Allgemeines 
Als Ihr Energieversorger nehmen wir, die Stadtwerke Schaumburg-
Lippe GmbH, den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. 
Diese Datenschutzinformationen sind dazu bestimmt, Sie transpa-
rent, präzise und verständlich über die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten durch die Stadtwerke Schaumburg-Lippe GmbH 
zu informieren. Sollten Sie dennoch Fragen zu der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten haben, wenden Sie sich jederzeit gerne 
an den in Ziffer 2 genannten Verantwortlichen oder den in Ziffer 3 
genannten Datenschutzbeauftragten. 
Unsere Datenschutzinformationen finden Sie auch unter www.stadt-
werke-schaumburg-lippe.de/datenschutz.
Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine 
bestimmte oder bestimmbare Person beziehen. Bestimmbar ist 
eine Person dann, wenn sie direkt oder indirekt identifiziert werden 
kann. Dies kann beispielsweise durch Zuordnung zu einer Kennung 
wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer 
Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkma-
len, erfolgen (beispielsweise Ihre Vertragsdaten, einschließlich Ihrer 
Kontakt- und Abrechnungsdaten, oder Angaben zu Ihrer Messstelle).

2. Verantwortliche Stelle 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
ist die 
Stadtwerke Schaumburg-Lippe GmbH 
An der Gasanstalt 6, 31675 Bückeburg 
Telefon 05722/2807-0 
Fax 05722/2807-811 
E-Mail datenschutz@stadtwerke-schaumburg-lippe.de
Ansprechpartner: Michael Jonaitis 

3. Datenschutzbeauftragte 
Die Datenschutzbeauftragte der Stadtwerke Schaumburg-Lippe 
GmbH ist
Frau Andrea Roderburg-Jäger
Die Netzwerkpartner
nicht eingetragener Verein
Rüttenscheider Str. 62, 45130 Essen
E-Mail: andrea.roderburg-jaeger@dienetzwerkpartner.com

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten
Wir verarbeiten Ihre Daten zur Erfüllung der wechselseitigen Pflich-
ten aus dem (ggf. sich anbahnenden) Vertragsverhältnis oder zur Er-
füllung gesetzlicher Pflichten. 
Das Datenschutzrecht erlaubt uns (gemäß Artikel 6 (1) Satz 1 lit. b 
DSGVO) die Verarbeitung der Daten, die für die Erfüllung eines Vertra-
ges oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich 
sind. Wenn Sie uns freiwillig, über das Notwendige hinaus, Dinge von 
sich mitteilen, erlaubt uns dies das Datenschutzrecht im Rahmen ei-
ner Einwilligung (gemäß Artikel 6 (1) Satz 1 lit. a DSGVO). Das Daten-
schutzrecht erlaubt uns in Art. 6 (1) Satz 1 lit. c DSGVO die Verarbei-
tung Ihrer Daten, wenn es hierzu eine gesetzliche Verpflichtung gibt.

4.1 Datenverarbeitung zur Erfüllung und Durchführung des zwi-
schen Ihnen und uns geschlossenen Vertrags (Artikel 6 (1) lit. b 
DSGVO)
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um Verpflichtungen 
aus einem Vertrag mit Ihnen zu erfüllen und den Vertrag mit Ihnen 
durchführen zu können. Dies beinhaltet die Zusendung der Vertrags-
unterlagen, die Abrechnung Ihrer Energieleistungen, die Erstellung 
und den Versand von Rechnungen sowie notwendige Kommunika-
tion mit Ihnen (etwa Hinweise zu Vertragsänderungen oder Mahnun-
gen).
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur Erfüllung und 
Durchführung des Vertrages beinhaltet außerdem die Übermittlung 
Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte, die uns bei der Durchfüh-
rung des Vertrages unterstützen (z. B. Messstellen- und Netzbetrei-
ber, Versanddienstleister oder Inkassodienstleister; s. Ziffer 5.1).

4.2 Datenverarbeitung aufgrund unserer berechtigten Interessen 
(Artikel 6 (1) lit. f DSGVO)
Bonitätsprüfung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um bei Dritten eine 
Auskunft über Ihre Bonität (Zahlungsfähigkeit) einzuholen. Angaben 
zu Ihrer Bonität dienen uns ausschließlich dazu, das Risiko eines 
Zahlungsausfalls des Kunden vor Abschluss eines Vertrages bewer-
ten zu können und sind eine vorvertragliche Maßnahme. Diese Maß-
nahme ist wichtig, da wir in Vorleistung treten und/oder Ausgaben im 
Vertrauen auf die Zahlungen unserer Kunden tätigen. 
Um Ihre Bonität zu beschreiben, bildet die Creditreform Herford & 
Minden Dorff GmbH & Co. KG zu Ihren Daten einen Scorewert. In 
den Scorewert fließen Daten zu Alter und Geschlecht, Adressdaten 
und teilweise Zahlungserfahrungsdaten ein. Diese Daten fließen mit 
unterschiedlicher Gewichtung in die Scorewertbildung ein. Sofern 
wir dem Abschluss eines Vertrages aufgrund der Auskunft über 
Ihre Bonität nicht zustimmen, haben Sie das Recht, Ihren eigenen 
Standpunkt über Ihre Zahlungsfähigkeit darzulegen und diese Ent-
scheidung anzufechten. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an den 
Kundenservice der Stadtwerke Schaumburg-Lippe GmbH. Wir wer-
den dann die Entscheidung über den Abschluss eines Vertrages mit 
Ihnen manuell überprüfen.

4.3 Forderungen / Inkasso (Artikel 6 (1) lit. f DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um unbeglichene 
Zahlungen (Forderungen), die Kunden nach einer entsprechenden 
Mahnung nicht begleichen, an Dritte abzutreten bzw. durch Dritte gel-
tend zu machen.
Unser berechtigtes Interesse an der Abtretung der Zahlungen (For-
derungen) an Dritte besteht darin, dass diese Dritten über die er-
forderliche Kompetenz und Effizienz verfügen, offene Forderungen 
gerichtlich oder außergerichtlich (etwa durch Ratenzahlungsverein-
barungen) geltend zu machen. Hierdurch lassen sich langfristige 
Rechtsstreitigkeiten vermeiden und die Beitreibungsquote unserer 
offenen Forderungen erhöht sich. Dies ist erforderlich, um unsere 
Solvenz aufrecht zu erhalten.

4.4 Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen (Arti-
kel 6 (1) lit. c DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um gesetzlichen 
Verpflichtungen nachkommen zu können, denen wir unterliegen 
(beispielsweise im Rahmen von strafrechtlichen Ermittlungen). Dies 
kann auch die Weitergabe von Daten an Dritte (etwa Staatsanwalt-
schaften, Gerichte oder Finanzbehörden) beinhalten.

4.5 Datennutzung aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 (1) lit. a 
DSGVO)
Im Fall einer werblichen Ansprache kontaktieren wir Sie vorbehaltlich 
des Postversandes nur über die Kommunikationskanäle, in die Sie 
eingewilligt haben.
Hierfür verwenden wir Ihre Daten für die folgenden Zwecke:
•	 Qualitätssicherung: Um unsere Leistungen, unsere Produkte 

und unsere Services für Sie kontinuierlich zu verbessern, füh-
ren wir Befragungen zu Ihrer Zufriedenheit, Ihrer Weiterempfeh-
lungsbereitschaft sowie Ihren Erfahrungen aus Ihrem Vertrags-
verhältnis durch.

•	 Neue Angebote: Endet Ihr Vertrag mit uns, werden wir Sie kon-
taktieren, um auf Sie abgestimmte Angebote zu unterbreiten.

•	 Allgemeine und personalisierte Informationen und Angebote zu 
unseren Produkten und Dienstleistungen.

Soweit Sie uns ein entsprechendes SEPA-Lastschriftmandat erteilt 
haben, nutzen wir darüber hinaus Ihre Bankverbindungsdaten. Über 
das SEPA-Lastschriftmandat ziehen wir offene Beträge entspre-
chend der vertraglich getroffenen Vereinbarungen ein.
Wir bitten Sie außerdem um eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten, wenn Sie den Onlinerechner für Solaran-
lagen-Interessierte („Solarrechner“) nutzen möchten.



5. Empfänger von personenbezogenen Daten (Datenübermittlung) 
und Datenquellen
5.1 Kategorien von Empfängern von Daten
Soweit gesetzlich zulässig, geben wir personenbezogene Daten im 
Rahmen der Verarbeitung weiter an: 
•	 Vertriebspartner und Dienstleister, die vertraglich gebunden 

und zur Verschwiegenheit verpflichtet sind und Teilaufgaben 
der Datenverarbeitung wahrnehmen, zur gezielten Ansprache, 
zum Abschluss, für die Durchführung und nach Beendigung des 
Vertrages,

•	 IT-Dienstleister zu Aufrechterhaltung unserer IT-Infrastruktur,
•	 Öffentliche Stellen in begründeten Fällen und zur Erfüllung einer 

gesetzlichen Verpflichtung (z. B. Sozialversicherungsträger, Fi-
nanzbehörden, Staatsanwaltschaft, Aufsichtsbehörden),

•	 Inkasso-Dienstleister und Rechtsanwälte, um Forderungen ein-
zuziehen und Ansprüche gerichtlich durchzusetzen,

•	 Auskunfteien und Scoring-Anbieter für Bonitätsauskünfte, und 
zur Beurteilung des Kreditrisikos,

•	 Netzbetreiber, Messstellenbetreiber und -dienstleister für Belie-
ferung, Sperrung und Abrechnung (Dies gilt auch für sensible 
Informationen im Sinne von §6a EnWG.),

•	 Markt- und Meinungsforschungsinstitute zur Verbesserung 
unserer Produkte und Services.

5.2 Herkunft der Daten (Datenquellen)
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unse-
rer Geschäftsbeziehungen von Ihnen erhalten haben. Soweit es für 
die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich ist, verarbeiten wir 
personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quel-
len zulässigerweise gewinnen oder die uns von sonstigen Dritten be-
rechtigt übermittelt werden. 

6. Datenübermittlung in ein Drittland (Artikel 6 (1) lit. b DSGVO, Ar-
tikel 49 (1) lit b. DSGVO) 
Die Übermittlung Ihrer Daten in Länder außerhalb der Europäischen 
Union ist von uns grundsätzlich nicht geplant. Eine Ausnahme hier-
von wäre denkbar, wenn Sie dies veranlassen würden, oder wenn dies 
für die Vertragserfüllung notwendig wäre. In Einzelfällen, wie z.B. bei 
der Nutzung unseres Solarrechners, arbeiten wir mit einem Dienst-
leister zusammen, der seinen Sitz in einem Drittstaat, und zwar der 
Schweiz hat und somit von der Europäischen Kommission ein Daten-
schutzniveau besitzt, welches dem unsrigen entspricht. Werden in 
diesem Zusammenhang weitere Unterauftragnehmer eingesetzt, 
die ebenfalls ihren Sitz in einem Drittland haben, liegen Standardver-
tragsklauseln sowie zusätzliche Garantien vor.

7. Automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling 
Eine automatische Entscheidungsfindung / Profiling findet nicht 
statt.

8. Speicherdauer und Kriterien für die Festlegung der Dauer 
Wir dürfen Ihre personenbezogenen Daten nur in einer Form spei-
chern, die die Identifizierung von Ihnen so lange ermöglicht, wie es 
für die Zwecke, für die sie verarbeitet werden, erforderlich ist. Im 
Einzelfall müssen wir Ihre personenbezogenen Daten jedoch länger 
speichern, soweit dies gesetzlich vorgeschrieben ist. Ihre personen-
bezogenen Daten werden dann mit Ablauf der gesetzlich vorge-
schriebenen Speicherdauer gelöscht.
Wir speichern Ihre Daten für den Zeitraum des bestehenden Vertrags 
sowie nach Beendigung des Vertrags mit Ihnen für einen Zeitraum 
bis zum Abschluss der steuerlichen Betriebsprüfung des letzten Ka-
lenderjahres, in dem Sie unser Kunde waren. Nach Ablauf der gesetz-
lichen Aufbewahrungspflichten, die sich vornehmlich aus dem Zivil-, 
Handels- und Steuerrecht ergeben (insbesondere §§ 147 AO, 257 
HGB), löschen wir diese Daten wieder.
Für werbliche Ansprachen speichern wir Ihre Daten so lange, bis Sie 
einer Nutzung widersprechen, Sie Ihre Einwilligung widerrufen oder 
eine Ansprache gesetzlich nicht mehr zulässig ist. 
Ihre übrigen Daten speichern wir, so lange wir sie zur Erfüllung des 
konkreten Zwecks (z. B. zur Vertragserfüllung oder -abwicklung) be-
nötigen und löschen sie nach Wegfall des Zwecks.

9. Erforderlichkeit der Bereitstellung Ihrer personenbezogenen 
Daten 
Es ist erforderlich, dass Sie uns Ihre personenbezogenen Daten zur 
Verfügung stellen, da wir andernfalls nicht das Vertragsverhältnis mit 
Ihnen abschließen und durchführen können.

10. Informationen zu Ihren Betroffenenrechten 
Als betroffene Person einer Datenverarbeitung haben Sie nach der 
Datenschutz-Grundverordnung unter anderem nachfolgend aufge-
führte Rechte (im Folgenden auch kurz „Betroffenenrechte“ genannt). 
Die einzelnen Rechte können Sie direkt gegenüber dem in Ziffer 2 die-
ser Datenschutzinformationen genannten Verantwortlichen geltend 
machen und/oder hierfür auch den in Ziffer 3 dieser Datenschutzin-
formationen genannten Datenschutzbeauftragten kontaktieren. Hier-
zu reicht eine einfache und formlose Kontaktaufnahme (beispiels-
weise per E-Mail oder Post).

10.1 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO)  
Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlan-
gen, ob Sie betreffende personenbezogene Daten von uns verarbeitet 
werden. Sofern dies der Fall ist, haben Sie Anspruch zu erfahren,  
•	 warum wir Ihre Daten verarbeiten (siehe auch Punkt 4.1); 
•	 was für Arten von Daten wir von Ihnen verarbeiten; 
•	 welche Art von Empfängern Daten von Ihnen erhalten oder er-

halten sollen (siehe auch Punkt 5.1);  
•	 wie lange wir Ihre Daten speichern werden; falls eine Angabe 

zur Speicherdauer nicht möglich ist, müssen wir mitteilen wie 
es zur Festlegung der Speicherdauer kommt (z. B. nach Ablauf 
gesetzlicher Aufbewahrungsfristen) (siehe auch Punkt 8); 

•	 dass Sie ein Recht auf Berichtigung und Löschung der Sie be-
treffenden Daten einschließlich des Rechts auf Einschränkung 
der Bearbeitung und/oder der Möglichkeit zum Widerspruch 
haben (siehe hierzu auch die nachfolgenden Punkte 10.1 ff.);

•	 dass Sie ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde ha-
ben; 

•	 woher Ihre Daten stammen, falls wir sie nicht bei Ihnen direkt 
erhoben haben sollten; 

•	 ob Ihre Daten für eine automatische Entscheidung verwendet 
werden und wenn dies der Fall ist, zu erfahren welche Logik der 
Entscheidung zugrunde liegt und welche Auswirkungen und 
Tragweite die automatisierte Entscheidung für Sie haben kann;

•	 dass, wenn Daten über Sie in ein Land außerhalb der Europäi-
schen Union übermittelt werden, Sie Anspruch auf Auskunft 
haben, ob und falls ja aufgrund welcher Garantien ein angemes-
senes Schutzniveau beim Datenempfänger sichergestellt ist; 

•	 dass Sie das Recht haben, eine Kopie Ihrer personenbezoge-
nen Daten zu verlangen. Datenkopien werden grundsätzlich in 
elektronischer Form zur Verfügung gestellt. Die erste Kopie ist 
kostenfrei, für weitere Kopien kann ein angemessenes Entgelt 
verlangt werden. Eine Kopie kann nur bereitgestellt werden, so-
weit die Rechte anderer Personen hierdurch nicht beeinträchtigt 
werden.

10.2 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
Sie haben das Recht, die Berichtigung unrichtiger Daten oder die Er-
gänzung unvollständiger Daten zu verlangen, wenn diese nicht rich-
tig und/oder unvollständig sein sollten. Zu diesem Recht gehört auch 
das Recht auf Vervollständigung durch ergänzende Erklärungen oder 
Mitteilungen. Eine Berichtigung und/oder Ergänzung muss ohne 
schuldhaftes Zögern erfolgen.

10.3 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO)
Sie haben das Recht von uns die Löschung personenbezogener Da-
ten zu verlangen, wenn 
•	 die personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erho-

ben und verarbeitet wurden, nicht mehr erforderlich sind; 
•	 die Datenverarbeitung aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwil-

ligung erfolgt und Sie die Einwilligung widerrufen haben; dies 
gilt allerdings nicht, wenn eine andere gesetzliche Erlaubnis für 
die Datenverarbeitung besteht;

•	 Sie Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung eingelegt haben, 
deren gesetzliche Erlaubnis im sogenannten „berechtigten Inte-
resse“ (laut Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben e oder f) liegt; eine 
Löschung muss allerdings dann nicht erfolgen, wenn vorrangi-
ge berechtigte Gründe für eine weitere Verarbeitung vorliegen;

•	 Sie Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung zum Zwecke der 
Direktwerbung eingelegt haben; 

•	 Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wur-
den; 

•	 es sich um Daten eines Kindes handelt, die für Dienste der In-
formationsgesellschaft (=elektronische Dienstleistung) auf 
Grundlage der Einwilligung (gem. Art. 8 Abs. 1 DSGVO) erhoben 
wurden. 

Ein Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht nicht, 
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wenn
•	 das Recht zur freien Meinungsäußerung und Information dem 

Löschungsverlangen entgegensteht; 
•	 die Verarbeitung personenbezogener Daten 

•	 zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (z. B. gesetz-
liche Aufbewahrungspflichten),  

•	 zur Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben und Interessen 
nach geltendem Recht (hierzu gehört auch die „öffentliche 
Gesundheit“) oder  

•	 zu Archivierungs- und/oder Forschungszwecken erforder-
lich ist; 

•	 die personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich sind. 

Die Löschung muss unverzüglich (ohne schuldhaftes Zögern) er-
folgen. Sind personenbezogene Daten von uns öffentlich gemacht 
worden (z. B. im Internet), haben wir im Rahmen des technisch Mög-
lichen und Zumutbaren dafür zu sorgen, dass auch andere Datenver-
arbeiter über das Löschungsverlangen einschließlich der Löschung 
von Links, Kopien und/oder Replikationen informiert werden.

10.4 Recht auf Einschränkung (Art. 18 DSGVO)  
Sie haben das Recht, die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Da-
ten in folgenden Fällen einschränken zu lassen:
•	 Wenn Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten be-

stritten haben, können Sie von uns verlangen, dass Ihre Daten 
für die Dauer der Überprüfung der Richtigkeit nicht anderweitig 
genutzt und somit deren Verarbeitung eingeschränkt werden. 

•	 Bei unrechtmäßiger Datenverarbeitung können Sie anstelle der 
Datenlöschung die Einschränkung der Datennutzung verlangen;

•	 Benötigen Sie Ihre personenbezogenen Daten zur Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen, 
aber wir benötigen Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, 
können Sie von uns die Einschränkung der Verarbeitung auf die 
Rechtsverfolgungszwecke verlangen; 

•	 Haben Sie gegen eine Datenverarbeitung Widerspruch (nach 
Art. 21 Abs. 1 DSGVO) eingelegt (siehe auch Punkt 10.5) und 
steht noch nicht fest, ob unsere Interessen an einer Verarbei-
tung Ihre Interessen überwiegen, können Sie verlangen, dass 
Ihre Daten für die Dauer der Prüfung für andere Zwecke nicht 
genutzt und somit deren Verarbeitung eingeschränkt wird.

Personenbezogenen Daten, deren Verarbeitung auf Ihr Verlangen ein-
geschränkt wurde, dürfen vorbehaltlich der Speicherung - nur noch  
•	 mit Ihrer Einwilligung,  
•	 zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-

ansprüchen,  
•	 zum Schutz der Rechte anderer natürlicher oder juristischer Per-

sonen oder  
•	 aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses verarbeitet 

werden.  
Sollte eine Verarbeitungseinschränkung aufgehoben werden, werden 
Sie hierüber vorab unterrichtet.

10.5 Recht zum Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitun-
gen (laut Artikel 21 DSGVO)  
Wenn Ihre Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben oder zur Wahrnehmung berechtigter Interessen 
verarbeitet werden, können Sie dieser Verarbeitung widersprechen. 
Sie müssen uns hierzu die Gründe, die sich aus Ihrer besonderen Si-
tuation ergeben, für Ihren Widerspruch darlegen. Dies können z. B. 
besondere familiäre Umstände oder schutzwürdige Geheimhaltungs-
interessen sein. Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Ver-
arbeitung Ihrer Daten zu den genannten Zwecken zu unterlassen, es 
sei denn,
•	 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbei-

tung vor, die ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 
oder 

•	 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprüchen erforderlich. 

Einer Verwendung ihrer Daten zum Zwecke der Direktwerbung können 
Sie jederzeit widersprechen; dies gilt auch für ein Profiling, soweit es 
mit der Direktwerbung in Verbindung steht. Im Fall des Widerspruchs 
dürfen wir Ihre Daten nicht mehr zum Zwecke der Direktwerbung ver-
wenden.

10.6 Widerrufsrecht (Art. 7 (3) DSGVO) 
Sie haben das Recht, jederzeit eine Einwilligung in die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten mit Wirkung für die Zukunft zu wi-
derrufen. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bis zum 
Zeitpunkt des Widerrufs Ihrer Einwilligung bleibt davon unberührt.
Der Widerruf einer Einwilligung ist formlos und gegenüber dem Ver-
antwortlichen und/oder der/dem Datenschutzbeauftragten möglich.

10.7 Recht auf Datenübertragbarkeit (laut Artikel 20 DSGVO)
Sie haben das Recht die Daten, die Sie uns zur Verfügung gestellt 
haben, in einem gängigen elektronischen Format (z. B. als PDF- oder 
Excel-Dokument), von uns zu verlangen.  
Sie können auch von uns verlangen, diese Daten direkt an ein anderes 
bestimmtes Unternehmen zu übermitteln, sofern dies für uns tech-
nisch möglich ist. Die Voraussetzung dafür, dass Sie dieses Recht ha-
ben, ist, dass die Verarbeitung durch auf Grundlage einer Einwilligung 
oder zur Durchführung eines Vertrages erfolgt und mit Hilfe automa-
tisierter Verfahren durchgeführt wird. Die Ausübung des Rechts auf 
Datenübertragbarkeit darf die Rechte und Freiheiten anderer Perso-
nen nicht beeinträchtigen. Wenn Sie das Recht auf Datenübertragbar-
keit nutzen, haben Sie auch weiterhin das Recht auf Datenlöschung 
laut Artikel 17 DSGVO. 5.

10.8 Verbot automatisierter Entscheidungen/Profiling (Artikel 22 
DSGVO)  
Entscheidungen von uns, die für Sie eine rechtliche Folge nach sich 
ziehen oder Sie erheblich beeinträchtigen, dürfen nicht ausschließ-
lich auf eine automatisierte Verarbeitung personenbezogener Daten 
gestützt werden. 

10.9 Fragen oder Beschwerden (Art. 77 DSGVO)
Sie haben das Recht, eine Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
einzureichen, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Datenverarbeitung 
Ihre Rechte verletzt und/oder gegen die DSGVO verstößt. Die für uns 
zuständige Aufsichtsbehörde ist 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5, 30159 Hannover
Telefon 0511/120 45 00
E-Mail poststelle@lfd.niedersachsen.de 
Sie können sich jedoch auch an jede andere Datenschutzaufsichts-
behörde wenden. 

Ausübung der Betroffenenrechte
Zur Ausübung der Betroffenenrechte wenden Sie sich bitte an die 
unter Punkt 2 genannte Stelle. Anfragen, die elektronisch eingere-
icht werden, werden in der Regel elektronisch beantwortet. Die nach 
der DSGVO zur Verfügung zu stellenden Informationen, Mitteilungen 
und Maßnahmen einschließlich „der Ausübung der Betroffenenre-
chte“ werden grundsätzlich unentgeltlich erbracht. Lediglich im Fall 
von offenkundig unbegründeten oder exzessiven Anträgen sind wir 
berechtigt, für die Bearbeitung ein angemessenes Entgelt zu erhe-
ben oder von einem Tätigwerden abzusehen (laut Artikel 12 Absatz 
5 DSGVO).  Bestehen begründete Zweifel an Ihrer Identität, dürfen 
wir, zum Zwecke der Identifizierung zusätzliche Informationen von 
Ihnen verlangen. Ist uns eine Identifizierung nicht möglich, sind wir 
berechtigt, die Bearbeitung ihrer Anfrage zu verweigern. Über eine fe-
hlende Möglichkeit zur Identifikation werden wir Sie - soweit möglich 
- gesondert benachrichtigen (siehe Artikel 12 Absatz 6 und Artikel 
11 DSGVO). Auskunfts- und Informationsbegehren werden in der Re-
gel unverzüglich, innerhalb eines Monats nach Eingang der Anfrage 
bearbeitet. Die Frist kann um weitere zwei Monate verlängert werden, 
soweit dies unter Berücksichtigung der Komplexität und/oder der 
Anzahl der Anfragen erforderlich ist; im Fall einer Fristverlängerung 
werden wir Sie innerhalb eines Monats nach Eingang ihrer Anfrage 
über die Gründe für die Verzögerung informieren. Sollten wir auf ein-
en Antrag hin nicht tätig werden, werden wir Sie unverzüglich innerh-
alb eines Monats nach Eingang des Antrags über die Gründe hierfür 
unterrichten und sie über die Möglichkeit, bei einer Aufsichtsbehörde 
Beschwerde einzulegen oder einen gerichtlichen Rechtsbehelf in 
Anspruch zu nehmen, informieren (siehe Artikel 12 Absatz 3 und Ab-
satz 4 DSGVO).  
Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Betroffenenrechte nur im Rahmen 
von der Union oder den Mitgliedsstaaten vorgesehener Einschränkun-
gen und Beschränkungen ausüben können (Artikel 23 DSGVO).
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